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Kurzprotokoll der Gemeinderatssitzung 

von Mittwoch, 22. April 2026, 18.00 Uhr, Rathaus 

 

 

Protokoll der Sitzung vom 18. Februar 2026 

 

Das Protokoll der Sitzung vom 18. Februar 2026 wird genehmigt. 

 

 

Botschaft Nr. 32 «Totalrevision des Reglements über den Fonds für erneuerbare 

Energien und Energieeffizienz (Energiefondsreglement)» 

 

Beschluss (redaktionelle Beratung und Schlussabstimmung): 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Die Redaktionskommission beantragt dem Gemein-

derat, den redaktionellen Änderungen im totalrevidierten Reglement über den Fonds für 

erneuerbare Energien und Energieeffizienz (Energiefondsreglement) inklusive des erfolgrei-

chen Änderungsantrags der Fraktion Die Mitte/EVP zuzustimmen. Gemäss Art. 24 dieses 

Reglements wird das Inkrafttreten durch den Stadtrat bestimmt. – mit 22 Ja-Stimmen und 

6 Nein-Stimmen bei 10 Enthaltungen zu. 

 

Es sprechen sich 16 Mitglieder des Gemeinderats für ein Behördenreferendum aus. Damit 

kommt es zu einer Volksabstimmung. 

 

 

Botschaft Nr. 33 «Aussiedlung Werkhof und Stadtbusdepot» 

 

Beschluss 1: 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Kredit für den Kauf der Parzellen 61492 und 

61488 in der Höhe von 8'270'020 Franken inkl. MWST wird genehmigt. Die Parzellen 

61492 und 61488 werden dem ordentlichen Verwaltungsvermögen zugewiesen. Der An-

trag untersteht gemäss Art. 8 Abs. 1 Ziff. 7 der Gemeindeordnung dem obligatorischen 

Referendum. – mit 38 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu. 

 

Beschluss 2: 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Kredit für die Planungs- und Projektierungskos-

ten für den Neubau des Werkhofs, Stadtbusdepots und deren Erschliessung in der Höhe 

von 2'750'000 Franken inkl. MWST wird genehmigt. Der Antrag untersteht gemäss Art. 8 

Abs. 1 Ziff. 5 der Gemeindeordnung dem obligatorischen Referendum. – mit 20 Ja-Stimmen 

und 14 Nein-Stimmen bei 4 Enthaltungen zu. 

 

Beide Beschlüsse unterstehen dem obligatorischen Referendum. 
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Botschaft Nr. 34 «Verlängerung Baurecht der Tennis- und Squashhalle Auen AG 

Frauenfeld» 

 

Beschluss 1: 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Der Einräumung eines selbständigen Baurechts bis 

31. Juli 2050 auf der Parzelle Nr. 50919, Hummel, auf einer Fläche von 5'482 m2 zuguns-

ten der Tennis- und Squashhalle Auen AG Frauenfeld gemäss Ausführungen in der Bot-

schaft und im Sinne einer Weiterführung der bestehenden Baurechte wird zugestimmt. – 

mit 31 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 7 Enthaltungen zu. 

 

Beschluss 2: 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag – Dem subventionierten Baurechtszins von 11'371 

Franken pro Jahr (indexiert) wird zugestimmt. – mit 32 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen 

bei 6 Enthaltungen zu. 

 

Es spricht sich niemand für ein Behördenreferendum aus.  

 

Beide Beschlüsse unterstehen dem fakultativen Referendum.  

 

 

Eingereichte parlamentarische Vorstösse 

 

Es sind keine parlamentarischen Vorstösse eingereicht worden.  

 

 

- - - 

 

Die Details dieser Gemeinderatssitzung sind dem ausführlichen Protokoll zu entnehmen, 

das nach Genehmigung durch den Gemeinderat im Internet veröffentlicht wird. 

 

* * * 


